
Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 

Drucksache IV/161 

Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Günther, Even (Köln), Müller 
(Aachen-Land) und Genossen 

betr. Gefahren und Lärmbelästigung in Oberbol-
heim durch den Flugbetrieb des Flugplatzes 
Nörvenich 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. a) Sind der Bundesregierung Ausmaß und Ursachen des 
Flugzeugunglücks in Oberbolheim vom 25. Januar 1962 
bekannt, bei dem ein Pilot tödlich verunglückte, ein 
Kopilot und ein Arbeiter der Landwirtschaftlichen Trock-
nung Neffeltal GmbH verletzt wurden? 

b) Weiß die Bundesregierung, daß es nur einem glücklichen 
Zufall zu verdanken ist, daß in der Trocknungshalle der 
Landwirtschaftlichen Trocknung Neffeltal GmbH keine 
größere Zahl von Menschen verletzt oder getötet wor-
den  ist?  

c) Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Bevölkerung 
von Oberbolheim seit Jahren durch Proteste und Ver-
sammlungen, mit Hilfe von Beschlüssen des Gemeinde-
rates und des Kreistages auf die Gefahren hingewiesen hat, 
die den in der Flugbahnschneise wohnenden und arbei-
tenden Bürgern droht? 

d) Sind diese Proteste und Eingaben von allen zuständigen 
Stellen ernsthafter Prüfung unterzogen worden? 

e) Weiß die Bundesregierung, daß die Gefahren für Leib 
und Leben ebenso wie die großen gesundheitlichen Ge-
fahren durch die Lärmbelästigung von den verschiedensten 
Stellen anerkannt sind und Abhilfe versprochen wurde, 
bisher aber nichts dementsprechendes geschehen ist? 

f) Aus welchen Gründen ist man bisher trotz der Gefahren 
und der Lärmbelästigung einer Umsiedlung der Bevöl-
kerung von Oberbolheim und der Landwirtschaftlichen 
Trocknung Neffeltal GmbH nicht nähergetreten? 
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g) Hat die Bundesregierung geprüft, ob durch die Anord-
nung, die Flugzeuge in der Regel nach Osten starten 

zu lassen, oder durch andere Maßnahmen die Gefahren 
beseitigt oder gemildert werden können? 

2. a) Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um die Men-
schen, die in der Flugbahnschneise wohnen und arbeiten, 
in Zukunft vor den Gefahren und der Lärmbelästigung 
zu schützen? 

b) In welcher Weise gedenkt die Bundesregierung die Be-
völkerung von Oberbolheim in ihrer Unsicherheit über 
die nichterfüllten Zusicherungen und die drohenden Ge-
fahren zu beruhigen? 
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